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H Crecutive
^alitüten-Vcrfteigeruust.
»»ltd ? ° . " l- l. Vezirtsgerichte Planina

<z°elannt gemacht:
Ttt!» c ' ° ' "dcr Unsuürn des Gregor
lllNll x " " ° Planlna die exec. Versteige,
l o b ^ " dem Johann Klemenc von Ia«
U l ^ »ehörigen, gerichtlich auj 5140 ft.
zn^ ten , im Orundbuche »ä HaaSberg
n, " " t f . 'N r . 164/16 unb 165 voilom-
<ieilbl^ ^ " ^ t t i t bewilligt und hiezu drei
ttflt ,"ss'Tagsahungen, und zwar die

'Ulf den

die . ^ ' Dezember 1 8 7 4 ,
wew auf den

"nd dl. ̂ . 8. J ä n n e r
" ' dritte auf den

l«de«». .b-seb luar 1 8 7 5 ,
dltser 1""miltagS von 10 bis 12 Uhr. in
'«ne°^ "^s tanzte ! mit dem Anhange
bc< d»r " worden, daß die Pfandrealitiit
"ur uw ? ^ " und zweiten Fcilbietung
bei d e r . ? . " ^e r dem SchützuugSwcrth,
^tanc.,1 ? " "ber auch unter demselben

Ä «"«n werden wird.
^beson^^?°^"bedingnlsse, wornach
b " , " 5 " Ü." ^ ' " ° " ° " gemachtem

"n lOptrz. Vadiu« zu b>den

der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schahungsprutoloü und der
Grundbuchseftract ldnnen in der dies-
gerichtllchen Reziistratur eingeseuen werden.

K. l. Gezirlsgericht Plauina. am 22sten
Juni 1874. ^

(2702—l) Nr. 4507.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlagerichte zu Planina
wird belaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Marinlo von Kirchdorf dic efcc. Verstei«
gerung der dem Mlchael Logar von Ober,
dors gehvrigen, gerichtlich auf 5515 ft. gc.
schützten, uud Rcctf.'Nr. 23, Urb..Nr. 8
2ä Grundbuch Loilsch zu Oberdotf Hs.-
Nr. 73 gelegenen Real'liil bewilligt uud
hiezu drei Fellbietung^Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

4. Dezember 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

5. F e b r u r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitiit
bei der ersten und zweiten Fellbietunz nur

um odrr über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Aicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zu Handen
der Licitationscommilsiun zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grunobuchserttact tonnen in der diesge-
richtlichen Registratur emgeseheu werden.

K. k. Gezirlsgericht Planina, am 29ften
Juni 1874.

(2745—3) M . 4397.

Erinnerung.
Von dem l. l. GeziilSgerichte Rad»

mallnSdolf wird dem Josef Gogala Nr. 6,
Ialob Scvjan Nr. 10, Georg Slojan
Nr. 15, Matthäus Rabii Nr. 16, Georg
Poglajen Nr. 18, Anton Gogala Nr. 19,
Josef Zupankic Nr. 21, Sebastian Rav.
nil Nr. 24, Simon Iamer Nr. 34, Mat«
thäuS Slamnil Nr. 36, Matlh. Hrastml
Nr 37, Caspar Marhcl Nr. 44, Peter
Maihel Nr. 48, Math. Vurja Nr. 51 ,
Matth. Rapret Nr. 54, Anton Gogala
Nr. 56, Anton Gogala Nr. 5. Glas M » .
roll Nr. 50, alle von Nochcmeroellach,
und Josef Zupan Nr. 4 von Slamnil,
derzeit unbelannteu Aufenthaltes, hiermit
erinnert:

Es habe Herr Viktor Nuard von Vel-
des, durch den Adoocaten Vrollch, wider
dieselben die Klage auf Vlackoerglitun»
der für daS Jahr 1845 bis inclusive 1872
von den Parzellen Nr, 1011, 1012, 770,
23V. 240, 241. 311, 314, 316/a, 316/l>.
318, 630, 670 und 671 der Steuergc«
meinde Wocheinervtllach bezahlten Grund-
steuer und Zuschlüge im Betrage p»
1831 fi. 20 ' / , o. 8. k. »ud pun». 82sten
September 1874. Z. 3924, hieraml,
eingebracht, worüber zur mündlichen Ves.
Handlung die Tagsatzung aus den

27. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 9 29
a. G G. hiergerichls angeordnet und den
Gellagtm wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltes Herr Andreas Zupan von Vo»
marll als ourawr aä aetmn auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Curator
verhandelt werden wird.
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Agnes Nochawar aus Graz
ist hier zum Vtarltt mit einer reichhaltigen Auswahl

bester Pelz- und Kürschnerwarcn
angelommrn und emvfich't dieielbl'u b?m p. t, geehrten Publicum zur gef. Abnahm

Eine ?«l«A»n»ltur f n r van»«» von 6 ft. angefangen bis aufnitirts zu 30
Vchöne V « » « n » uud N«f?«up«l»v von 50 fl. bis 190 ft.

Verkaufslocale in der Markthütte vor dem Fafoiani
sehen Hause ain Jahrmarktplatz.

Ein paar
Knlschen-,zugleichWirthschafts-

Pferde
ftnt» zu oertaufen in ^.««ttlulltt«.-Xs.>4 vi»ü vls
»«^Schulhaufe^ (2845-1)

Eine gute (2ft,6-D

Köchin
wird » r ein solites Prioathaus ,n <3la, gesucht.

^Nllhere Nuslunst wird ertheilt im Hause
H>/1» i» <ler l ^ p l u ü n v r Vur3t»<lt. I Stock

C. J. Hamann
„zur goldenen Quaste66

Lalbaoh, Hauptplatz,
«mßäebit »ein stets mit dem Neuesten gut sor-
tiertes Lager von: Seiden- und Woll-Crepin,
Gallon«, Quasten, Behänge, Spangen, WolJ- und
äfeidcniruiseo, schwart und farbig Rips, Atlas,
tfoblesje und Taffetas, schwart und farbig Seidec-
itad Baumwoil-Sammte, Woll- und Seiden-Plüsch,
achwar« und farbig Noblesse, Faille-, Atlas-, Moirče-
und Šammt-Bfoder, schwarz, weiss unci fürbig
Efaumwoü-, Zwirn-, Seiden- und Woll-Spitten,
wetas und schwart ^latt und saQOniert Seiden-
ilUt, *L und *IA ßlondgrund für Brautschleier,
G « M , Frou-Frou-HuUchleier, Tüll anglais, Batist-
Clair, Moul, Oöpe-Lisse, geschlungene und ge-
stickte Moul-, Batist- und Leinen-Streifen, Mous-
•tiw, Orfantin, Aermelfutter und Futterieinen,
Sarainet^ Percail, Vorhang- und Schlafrock-Qua-
»teo, weUse Vorhang-Halter, Möbel-Chenillen>
Fransen und Crepio, Wigenbortwi, Leinen- und
Pwcaü-Bindor, Knöpfe jeder Art, Seide, Zwirn,
Nadeln etc etc.

Be«telJunges) nach »uswarts werden post-
weadepd expediert und (>egen»t$nde, die nicht
»if Lag". bcreilwiUifst besorgt. ( 3 3 6 8 — 2 9 )

(2764—2) «r. 3790.

Aufforderung.
I n n n n hlergerichts wegen Ber

brechens der versuchten Verleitung zum
Mißbrauche der Amtsgewalt anhän-
gig gewordenen Untersuchung erliegen
sechzig Gulden in Banknoten. Der
Eigenthümer dieses Vetrages wird
aufgefordert

b i n n e n J a h r e s f r i s t
vom Tage der dritten Einschaltung
dieses Edictes in die „Laibacher Zei-
tung" sich zu melden und sein Recht
darauf geltend zu machen, widrigens
nach Verlauf dieser Frist nach Maßgabe
der Bestimmungen des X X I . Haupt-
stücke» der S t . P. O . mit dem Geld-
beträge verfügt werden wird.

K. k. Landesgericht Laibach, am
2. November 1874.

(5780-3) Nr7 !0463^

Tritte erec. Feilbietung.
V o « t. l. Vezirlsgesicht« Fe,ftriz wird

l » Nachhange zu de» Ed'tl« vom 25sten
September 1374. Z. 91U7. w der Ef<cu.
tlonssache der t. k. Fmanzproeuratur Lai-
bach nom. des h. Nerar« ae«en Michael
l o w i l i von Valsch Nr 20 poto. 55 st.
6 l lr. o. 8. o. bekannt gemaat, daß zur
zwtitm Realfeilbielung«-Taasutzung am
»7. Oltober 1874 lein kauflustiger er.
schienen ist, »eshalb am

«7. 3 loo«»ber 1874
zur dritten Tagfatzung geschritten »erden
wird.

».«. Vezll««,«icht Feiftriz, o» 2?ften

(2X02-3) )ir. 2910.

Erecutive Feilbietuug.
Vom t. l. Gezirlsgerichte Treffen wird

belnnnt gemacht, duß zur eftcutioen Vcr-
sleigerun,; der dem Johann Meroar von
Plestaglyörigen. im Ormidvuche Plet'ljach
3ub Ucd.Nr. 43l und 432 oollvmmen.
den Realität zu Pcesla 2onf.-Nr. 9 die
^eilbietungstagsatzungen auf den

2 4. N o v e m b e r ,
23. D e z e m b e r 1 ^ 7 4 u. d
2 6. J ä n n e r 18 7 5 .

in dei ^mtslanzlei ai'ßcordi'et find.
K. l GezklsGericht Tsessen, am 2bften

Ottob<l l874.

( 2 7 0 4 - 1 ) Nr. 4775.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. HlMogellchte P«al'.ma

wird hiemit bekannt ^e:uacht:
Es sê  über das Ansuchen üer Mathias

Koiren'schm <öldcn von Planina gegen
Andceas Biomar von Vigaun H,-Nr. 29
wegen schuldige« 93 fi. 18^/, lr. 0. W.I
o. i«. o. in dic ercc. bffcmliche ^erste-germig
der i»cm letz'tltn l.ehüligen, iN Olundbuche
Turnlat »ub Nctf.'Nr. 406 oorlommen«
den Realität im gerichtlich echobenen Schü«
huiigswei-lhe vo„ 2805 fi. ö. W , gewiUiqt
und zur Vornahm: derselben die Heilbie'
tungi»»Taa,sahullgen auf den

4. D e c e m b e r 1 8 7 4 ,
8. I ü n n e r und
5. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

zedesmül vormittags um l 0 Uhr. hierge»
rtchts mit oem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Feilbietuug auch unter dem
SchätzungSwerthe an den Meistbietenden
hintangegcben werde.

Das SchützungsprototoU, der <Ärund-
buchseftract und die ^icilationsbedingnisse
tünnen bei diesem (Äerichte in den ge«
wohnlichen Alnlsslunden eiligcsehen werden.

K. l. Vezlrlsgcricht Plaulna, am
9. J u l i 1874.

(2703—1) Nr. 47 76^

Executive Feilbietung.
Bon dem l. l. Gezirlsgerichte Planina

wird hiemlt velannt gemacht:
Es sei über das »nsuchen der Ma-

thias Korren'schen Erbcn von Planina
gegcn Paul Ioani i i von Slivlc ?ir. 4
wegen aus dem Zahluugsauflrage vom
25. September 1865 schuldigen 157 ft.
50 lr. v. W. o. 3. o. in die cxecutioe üssent»
liche Bersteigerung der dem letzteren gehö'
rigen. im Glundbuchc St. Maigattl Urb.«
Nr. 66, Martini zu Maumh Ulb-Nr. 20,
o^nn St . Hicrouimi zu Elvenschuß Ucb.-
Nr. 14 und Herischaft Haaeb.rg 3ub Ucb.-
Nr. 265 vorlommenoen Realitäten im ge<
richlllch elhobenen Schützungswerthe von
5U00 fi. 0. W. gewilligt und zur Vor-
nähme derselben die Ftllbietungs'Tagsa«
tzungen »uf den

4. Dezembe 1 8 7 4 ,
8. J ä n n e r und
5. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hierge.
richts mit dem Anhang, bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Fellbielung auch unter dem
2chützungswelthe an den Meisloietenden
Hinlangegeben werde.

Das Schätzullgsprotololl, der Grund,
buchseftract uud die ^icltallonsbidlngnisse
können bei diesem Gerichte in den gt.
wohnlichen »mlsstunden eingesehen werden.

«. l. Vezlrtsgerlcht Planlna, «m
9, Juli 1874.

I » unserem Verlaae erschieu uud ift ducch jede Buchhandlung »u beziehen:

General - Geschäftstabellen.
Ein nothwendiges und verläßliches Hilfsmittel

zur

Erleichterung des Geschäftsverkehrs
fllr

l. l. Etaats' und v«ndesbuchhaltnngen, Tteuersmter und Gerichte, jBwle M
t. l. ?l«tare. Udv«aten. UctiengeseUschaften. VnnllerH und »aplt»lltt«n

Herausgegeben und bearbeitet
von

Q-"u.3tsi"v IDziaacisl5:3r.
II.Nuft. 4. 43 Vogen.

Prei« broschiert 2 fl. öft l r . V. W .

Die erfte Auftage lam gar nicht in den Hände!, da dieselbe allei« nur d"ch
Subscrihtion in tUrzefter Zeit verlauft wurde, gewiß ein beweis der Vrnvchl'»""^
dieses unentbehrlichen Hilssbuches

Laibach. V. H l e m m M <k Wamberg.

(2836-1) Nr. 7493. ^

Bekanntmachung.
Von dem k. k. Landesgerichte wird

kundgemacht, es sei in der Eiecutions-
sache der train. Sparkasse gegen Mar^ ^
tin Pavse wegen schuldigen 2600 ft.!
s. A. dem liegenden Verlasse des
verstorbenen Efecuten Herr D r . Anton
Rudolph, Advocat in Laibach, als Cu-
rator aufgestellt und demselben der
diesgerichlliche Bescheid vom 20. Oktober
1874, Z. 6867, womit die dritte
executive Keilbietung auf den

3 0 . N o v e m b e r 1 8 7 4
angeordnet wurde, zugestellt worden.

Laibach, am 14. November 1874.

(2712—1) Nr. 4337.

Erecutive
Realitäten-Versteinerung.

Vom t. t Bezirksgerichte Planina
wird belannt gemacht:

<6S sei über Ansuchen des Matthäus
Lessar von Grachowo die eieculioe Verslei-
ßerung der dem Johann Petrii oou Un-
terplanlna gehilrigeu, zu Handen dessen
Erbin Iosefa Mahnii«erichtltch auf l 100fi.
geschätzten, i « Grundbuch? St. Margaret!
in Planina 3ub Urb.'.'ir. 18 oollommen-
den Realität de,n Gesuchsteller schuldigen
69 ft. 49 lr. bewilligt und hiezu drei ssell-
bietungs'Tagsatzungen und zwar die erste
aus den

4. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die drille auf den

5. F e b r u a r 1 8 7 b .
jedesmal vormittags von 10 bl5 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit den Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrealltilt
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätz»mg5wcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
al'.ssessebcn werden wird.

Die Acitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LicitationscomNission zn erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und del
Grundduchsexlract tünnen in der biesge»
ttchtlichcn ReMratur eingesehen werden.

K. t. VezirlSgericht Planina, am 20sten
Juni l«74.

(ii303—1) Nr" 4686.

Eliunerung
an Lulas C u l und dessen unbelannle

R chtsnachfolger.
Von dem l. l. Vezirlsgerlchle Nippach

wlrdldem Lutas Hut und seinen unbelann-
ten Rechlsnllchsolgern hiermit erinnert:

Es habe Nmon Koftanoioic von Wip-
pach Nr. 12 wider dieselben die Klage auf
<irlösa»ung dulch erfolate Zahlung der auf
seinen Realitäten nub tom. XV. paß 92,
95 und 98 «.ä Herrschaft W'ppacy fur
Üulas i u l pfondrechtlich einverleibten Hh>
pothelarforderung an« de« ». «l. ver-

gleiche vom 7. September 1349, Z> ^ '
per 140 ft. C. M . sammt N e b e n «
ren sub praeg. 3. September ^ ^ ^
4686, hieramt« eingebracht, worüber i
mündlichen Verhandlung die Tag!«"'
auf dtn

4. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS^
der a. G. O. angeordnet und den ^ " ^ <
wegen ihres unbekannten Mfenth«
Johann Cut von Obelsnd als cul»

llä aotuw auf ihre Gefayr und "0!
bestellt wurde. . ^

Dessen werden oiefelbm zu bew "
verständigt, daß sie allenfalls zur "«
Zeit selbst zu erscheinen oder sich llnen a^
Sachwalter zu bestellen und anher " ^
haft zu machen haben, widriges ^
Rechtssache mit dem aufgestellten M °
verhandelt werden wird. ^

K. t Bezirksgericht Wippach, a " ^
September 1874. ^ >

( 2 7 2 0 - 3 ) ' Nr 6 ^ '

Orinncrung
an Blas K o ö i r von Nctie ^ . ^

Dem Vlas Kosir oon Retle ^ ^ ,
derzeit unbekannte" Aufenthaltes. ^
mit erinncit: M i

Ls habe IohalUl Glegortt «»e^.
Nr. 50 wider ihn die Klage «̂  ^»h'
22. Oltober 1874, Z. 6609, «" ,,F'
lung oou 22 ft. 30 lr. hlcrgericht" zjel'
bracht, wvlüber die Tagsatzung l ^ ze"
Handlung im VagalelloerfahrtN "

2 8 . N o v e m b e r 1 8 7 4 , ̂ ,
vormittag« 9 Uhr, Hiergerichts <»^ ^ .
net wurde. Dem Oellogten ist we«' ^
nes unbekannten Aufenthaltes b " ^.
chael Oruhel von «alie als Cu"»
stellt worden. , ,. «ül

«. l. Vezlrksgencht ste iM'
23. Oltober 1874. .

( 2 6 7 5 - 2 ) Nr. l ^

Relicitation. ^
« o « l. l. stüdt..deleg. «ezlrlss«

Laibach wird bekannt gemacht̂  ^
Es sei über «nsuchen des iW"" ^,

von Gamling, durch Dr. S a l " " / ^ ,
181 ft. 47'/, lr. sammt « n h " g . ' oe"
licitation d«r auf Valentin Hlvc ^
Gamling oergewührten, bei derv« ^z
tung am 15 Jänner 1873 voM i ) ^
Zwet ans ttaibach elstandenen ' ^
t o » . 1, kol. 18b, Rclf.'Nr. ^ " be-
dach i « gerichtlich «hobenen Sch«'' ^
werthe per 873 fi. auf O ^ M U«>
ften des säumigen Ersteht " " " ^ ^ 0
zur Vornahme die einzige » "'
auf den <,

2. D e z . w b e r l . ^

vormitlags von 10 bl« l 2 U ^ ^
richts mit dem Anhange < " « " " ^H
den, daß die Realität n s t h l ^ ^ ^ . b l ^
unter dem Schüyungwerthe oe«
tenben hintangegeben werde. ^Ache

Dlegcilbittungsbcd.ngniNe," ,^e

tzungsprotololl und der ^ " N ° ^ft""
tünnen in den gewöhnlichen »"
eingesehen »erden. <«?4.

Lsibach, am b. Oktober 1 » ^ ^

» « « «ch <k«k>, ««« 3«»«« k «<<?»«,» « U«tz«, »«»««»^


